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eine Vier-tore-Führung
gab keine sicherheit.
Routinier tamminga
behielt im spannenden
endspurt die Übersicht.

Marienhafe/bup – Ein er-
folgreiches Comeback hat
Viktor Pliuto auf der Trainer-
bank von Tura Marienhafe
gefeiert. Nach neunjähriger
Pause bescherte der Hand-
ball-Landesligist dem Rück-
kehrer am ersten Spieltag ei-
nen 35:34-Heimsieg (15:15)
gegen den Aufsteiger HSG Os-
nabrück. „Das war ziemlich
nervenaufreibend“, atmete
Pliuto nach Spielschluss auf.
Eine zwischenzeitliche Vier-
Tore-Führung gab Tura keine
Sicherheit. Mit bewährter
Einsatzfreude brachte die
umgebaute Formation den
am Ende hauchdünnen Vor-
sprung aber über die Zeit.

„Ich bin zufrieden mit dem
Start. Die Jungs haben in der
zweiten Halbzeit Gas gegeben
und bis zur letzten Minute
gekämpft“, bilanzierte Pliuto.
Erstmals erlebte der Ostee-
ler als Verantwortlicher ein

Tura-Pflichtspiel nur aus der
Distanz der Trainerbank. Ei-
nen Einsatz als Spielertrainer
soll es für den 39-Jährigen
allein im Notfall geben – der
stellte sich am Sonnabend in
der Kurt-Knippelmeyer-Halle
noch nicht ein. Eng wird es
für die verjüngte Marienha-
fer Mannschaft in der neuen
Spielzeit aber sicherlich öf-
ter zugehen: „Diese Klasse
schätze ich als sehr ausge-
glichen ein. So werden wohl
noch viele spannende Spiele
folgen“, schätzt Pliuto.

Gegen den Neuling Osna-
brück zeichnete sich das früh
ab. Nach einem verschlafenen
Start mit einem 1:3 (3.) und
4:7 (12.) brauchte Tura einige
Zeit, um auf Touren zu kom-
men. Abstimmungsprobleme
aufgrund fehlender Spielpra-
xis machten sich bemerkbar.
So verwertete die HSG ver-
worfene Bälle der Marien-
hafer über die zweite Welle
konsequent zu Gegentreffern,
weil sich die Abwehr der Gast-
geber noch nicht formiert
hatte. Erst in der 25. Minute
stellte Henning Brouer den
Gleichstand her (11:11).

Die Halbzeitansprache von

Pliuto fruchtete. Nach dem
Seitenwechsel übernahmen
die Marienhafer, bei denen
die Zugänge Benno Freimuth,
Tobias Ihben und Stefan Lü-
cken ihren Einstand gaben,
das Kommando. Über 19:17
(35.) und 25:22 (41.) bau-
ten sie ihren Vorsprung dank
eines immer besser zum Zuge
kommenden Rückraums wei-
ter aus. Vincent Brumund,
Thomas Detmers und Hen-
ning Brouer zeichneten für
insgesamt 23 Treffer verant-
wortlich. Das 28:24 (46.) mar-
kierte der neue Linksaußen
Freimuth.

Die Führung verschenkte
Tura in Unterzahl allerdings
leichtfertig. Ballverluste be-
strafte die HSG prompt mit
Gegentreffernzum28:27(49.).
Der entscheidende Pluspunkt
der Hausherren: Ihre Füh-
rung verteidigten sie eisern.
Mit dem 35:33 (59.) hielten sie
alle Trümpfe in den Händen
– die stachen. In den letzten
70 Sekunden gelang Osna-
brück nur noch ein Tor.
l Tura Marienhafe: Maltzahn, Hane-
burger – Adena (2), Brumund (8), Det-
mers (7), Freimuth (1), Ihben, Kramer
(5), Klaassen, Lücken (1), Tamminga
(3), Brouer (8).

Starkes Trio führt Tura zum ersten Heimsieg
LandesLiga erfolgreicher einstand von Pliuto mit 35:34 gegen osnabrück – 23 treffer von Brumund, detmers und Brouer

Gelungener Auftakt. ImHeimspiel gegen denAufsteiger Osnabrück sicherte sich TuraMarienhafe
(am ball Vincent brumund) die ersten beiden punkte der neuen Saison. FOTO: SAATHOFF

Großheide/bup – Großheide
hat sich zum Mekka für die
Mehrkämpfer entwickelt.
Zum vierten Mal in Folge
wurden in der Gemeinde ges-
tern die Kreismeister im Frie-
sischen Fünfkampf ermittelt.
Erneut nahezu 300 Starter
traten in den verschiedenen
Altersklassen an. „Mit dem
Sportgelände am Schulzent-
rum und vor allem mit der
nahe gelegenen Boßelstrecke
auf dem Doornkaatsweg bie-
tet Großheide ideale Voraus-
setzungen“, lobte Tido Kleen
vom Arbeitsausschuss Kloot-
schießen.

Die 14-köpfige Crew mit
Jörg Buss und dem Kreis-
feldobmann Günther Blum

an der Spitze hatte die Orga-
nisation wieder fest im Griff.
Verlass war auf die Helfer der
Vereine, die für die Stand-
besetzung zuständig waren.
Der KBV „Bahn free“ Groß-
heide und der KBV Coldinne
sorgten für die Beköstigung.

Besonders in den Jugend-
klassen war der Andrang auf
die Medaillen groß – mit der
Ausnahme der Jugend A und
B. Auch die Altersklassen
Männer III und IV sind kaum
noch oder nicht mehr besetzt.
In den Hauptklassen setzten
sich Marina Kloster-Eden
(Theener) und Lokalmatador
Ralf Look („Bahn free“) durch.
Neele de Boer (Ostermarsch)
siegte bei den Juniorinnen.

Großheide als Mekka
der Mehrkämpfer
Meisterschaft Fast 300 starter

bewährte Spitzenwerferin. Die frisch gebackene Kreismeisterin Marina Kloster-Eden vom KbV
Theener führt die Norder Auswahl am ersten September-Wochenende beim Mehrkampf des
Friesischen Klootschießerverbandes in Eggelingen (Kreis Wittmund) an. FOTO: SAATHOFF

CrilduMersiel/bup – Vor-
mittags Kreismeisterschaft,
nachmittags internationales
Kräftemessen: Das kompakte
Programm hat sich für Neele
deBoergesternausgezahlt.Als
frischgebackeneMehrkampf-
meisterin von Großheide fuhr
die junge Ostermarscherin
schnurstracks zum Länder-
vergleich nach Crildumersiel
an den Jadebusen. Dort gefiel
Neele de Boer gemeinsam
mit ihrer Vereinskameradin
Kathrin Blum als siegreiche
Vertreterin des Friesischen
Klootschießer verbandes
(FKV) beim Freundschafts-
treffen mit den Niederlan-
den (NKB). Die ebenfalls er-
folgreiche Anke Klöpper vom
KBV Upgant-Schott als dritte
Starterin des Kreisverbandes
Norden stellte sogar in beiden
Disziplinen ihre Klasse unter
Beweis.

Gerade für die jüngeren Ak-
tiven wollten beide Verbände
mit der unkomplizierten
Eintagesveranstaltung einen
zusätzlichen Anreiz schaf-
fen. „Die Ergebnisse waren
eigentlich zweitrangig. Wir
wollten das freundschaft-
liche Miteinander pflegen,
was gut gelungen ist“, sagte
FKV-Jugendwart Hans-Georg

Bohlken. Die Niederländer,
für die der Wettkampf der
Abschluss ihres Ranglisten-
werfens darstellte, erreichten
trotz eines Staus bei Mep-
pen nach nur dreistündiger
Fahrt den Wettkampfort in
der Nähe von Hooksiel. Er-
öffnet wurde der Vergleich
mit dem Feldkampf mit der
Hollandkugel. Dabei stellte
der gastgebende FKV mit Ste-
fan Runge (Kreuzmoor), Anke
Klöpper, Kathrin Blum und
Frank Goldenstein (Blom-
berg) in allen vier Altersklas-
sen die Sieger. In einem pa-
ckenden Duell bei den Frauen
ließ die erfolgreiche Kathrin
Blum die zweifache Jugend-
europameisterin Silke Tulk,
eine körperlich starke hol-
ländische Ausnahmewerfe-
rin, mit einem hauchdünnen
Vorsprung von nur 24 Metern
hinter sich. Ein Plus von 39
Metern verhalf Goldenstein
zum Erfolg bei den Männern
vor dem Westeraccumer Ro-
bert Djuren. Der gebürtige
Norder Stefan Albarus holte
Platz drei. Beste Niederländer
waren Richard Vlierman und
Robert Meijer auf den Plätzen
vier und fünf. Jugendeuro-
pameister Timo Petznik aus
Grabstede überzeugte in der

Hauptklasse erneut mit Rang
sechs. In der männlichen Ju-
gend machten die FKV-Jungs
die ersten Plätze unter sich
aus. Bei den Nachwuchs-
werferinnen eroberte Merlin
Leussing Platz drei.

Nach einer kurzen Mittags-
pause folgte das Boßeln mit
der Eisenkugel. Hier zeigten
sich die FKV-Auswahlen,
durch die eigene Rangliste
ausgezeichneteingestellt,von
ihrer besten Seite. Die Nieder-
länder konnten den Gastge-
bern wiederum nicht gefähr-
lich werden. Der Einsatz von
Neele de Boer wurde mit dem
sicheren ersten Platz belohnt.
Diesmal ließ die zuletzt lange
verletzte Ostermarschin die
Jugendkonkurrenz mit Merlin
Leussink und Kathrin Blum
hinter sich. Bei den Männern
lieferte sich die FKV-Elite ei-
nen packenden Dreikampf.
Das Spitzenergebnis des Ta-
ges erreichte der Reepsholter
Ralf Rocker mit 8 Wurf und
118 Metern. Der wiederum
topplatzierte Robert Djuren
musste sich erneut knapp
über die Meterzahl geschla-
gen geben. Dritter wurde Jörg
Gronewold (Dietrichsfeld).
Bester Holländer war der in-
ternational erfahrene Mark

Oude Luttikhuis auf Platz
vier. Einen starken Eindruck
hinterließen Keno Vogts
und Christian Albers, die als
Klasse-Duo der männlichen
Jugend mit ihren Ergebnis-
sen auch bei den Männern
eine gute Rolle gespielt hät-
ten. Das Maß aller Dinge in
der Frauenkonkurrenz bleibt
Simone Davids. Gleich hin-
ter ihr folgte der glänzende
Youngster Anke Klöpper.
l Die Ergebnisse: Hollandkugel:
weibliche Jugend: 1. Anke Klöpper
11,18 (Wurf/Meter), Ann-Christin Pe-
ters 12,04 (beide FKV), 3. Merlin Leus-
sink (NKB) 13,23; männliche Jugend: 1.
Manuel Runge 12,35, 2. Henning Eden
13,49, 3. Keno Vogts 13,41 (alle FKV), 4.
Tim Baalhuis (NKB) 15,54; Frauen: 1.
Kathrin Blum (FKV) 12,29, 2. Silke Tulk
(NKB) 12,05, 3. Ulrike Tapken (FKV)
13,30, 4. Saskia Wiegers (NKB) 13,29;
Männer: 1. Frank Goldenstein 10,69, 2.
Robert Djuren 10,29, 3. Stefan Albarus
11,76 (alle FKV), 4. Richard Vlierman
11,34, 5. Robert Meijer 11,21 (beide
NKB), 6. Timo Petznik (FKV) 11,12.
Eisenkugel: wJ: 1. Neele de Boer (FKV)
11,106, 2. Merlin Leussink (NKB) 11,16,
3. Kathrin Blum (FKV) 12,52, 4. Ellis
Kamphuis (NKB) 12,30; mJ: 1. Keno
Vogts 9,56, 2. Christian Alberts 9,14, 3.
Hauke Karsjens 10,137 (alle FKV), 4.
Tim Baalhuis (NKB) 11,120; Frauen: 1.
Simone Davids 10,92, 2. Anke Klöpper
11,125, 3. Astrid Hinrichs 11,39 (alle
FKV), 4. MerleWesselink 11,29, 5. Saskia
Wiggers 12,127 (beide NKB); Männer: 1.
Ralf Rocker 8,118, 2. Robert Djuren 8,92,
3. Jörg Gronewold 8,22 (alle FKV), 4.
Mark Oude Luttikhuis 9,175, 5. Bastiaan
Zwiers 9,168 (beide NKB), 6. Uwe Köster
(FKV) 9,147.

FKV-Auswahlen räumen gegen die Niederlande kräftig ab
friesensport Freundschaftstreffen in Crildumersiel – neele de Boer, Kathrin Blum und anke Klöpper feiern erfolge

Vormittags Kreismeisterin, nachmittags international spitze.
Neele de boer räumte gestern ab. ArcHIVFOTO: STrOMANN

Handball

landesliga nord Männer
Barnstorf/Dieph. II – Neuenb./Bockh.28:32
Eickener Spvf. – TuS Bramsche 29:31
Tura Marienhafe – HSG Osnabrück 35:34
TuS Haren – SG F-fehn/TuS Petersf. 29:27
Hatten/Sandkr. – Wilhelmshaven II 37:27
Bohmte – TV Georgsm‘hütte 19:19
Die nächsten Spiele: HSG Neuenb./Bockh.
– Tura Marienhafe, SG F-fehn/TuS Petersf.
– Barnstorf/Diepholz II, TV Neerstedt II
– TV Bohmte, HSG Osnabrück – Eickener
Spvf., TuS Bramsche – TV Dinklage, TV
Georgsm‘hütte – TSG Hatten/Sandkr..

Kurz notert

SV leezdorf bietet
dienstags Step-aerobic
l Die Step-Aerobic-Gruppe
des SV Leezdorf trifft sich
jeden Dienstag um 18.30 Uhr
in der Turnhalle Leezdorf. Als
Übungsleiterin fungiert Kers-
tin Siebolds, die unter der Te-
lefonnummer 0174/9412491
zu erreichen ist.


